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Offizielle Verlautbarung über das Ende des 
Bürgerkriegs 

 
 
Bürger des Kaiserreiches Lupien, der Bürgerkrieg in unserem Land wird 
hiermit offiziell als beendet erklärt! 
 
Am 19. Triftwert des Jahres 961 fand die Großherzogin Edelgard im 
Grünland bei dem Dorf Grünwiesen, nordwestlich von Hespertingen, ihr 
unrühmliches Ende. 
 
Während einer Aufklärungsmission der Falken des Großherzogs Konrad zu 
Hinterau bei Grünwiesen, die aus Missionsgründen von außerlupianischen 
Abenteurern verstärkt wurden, wurde die persönliche Anwesenheit der 
selbsternannten Kaiserin Edelgard festgestellt.  
 
Offensichtlich war es ihr Ziel, durch Ausgrabungen in einer alten Mine in 
Grünwiesen, ein mächtiges Artefakt in ihren Besitz zu bringen und um so 
einen entscheidenden Vorteil im Bürgerkrieg um Lupiens Kaiserkrone zu 
erhalten. 
 
Es kam zu einigen langen und furchtbaren Kämpfen zwischen den Soldaten 
Edelgards und den konradinischen Streitern. Zeitweise sah es so aus, dass 
die Streiter Konrads den Kampf nicht gewinnen könnten, denn eines der 
gefürchteten Portale war zur Nachschubsicherung in Edelgards Befestigung 
errichtet worden.  
 
Im Zuge dieser Kämpfe ließen mindestens zwei Nicht-Lupianer und viele 
Falken ihr Leben für Konrad. Schließt diese braven Menschen und ihre 
Familien aber auch alle anderen Opfer dieses unsäglichen Krieges in eure 
Gebete ein. 
 
Zu guter letzt schafften es die Streiter Konrads die flüchtende Edelgard zu 
stellen. Beim Versuch sich zu verstecken um dann zu fliehen fand Sie ihr 
Ende indem ihr der Kopf vom Rumpfe geschlagen wurde. 
 



 
 
Großherzog Konrad zu Hinterau verkündet hiermit, das allen ehemaligen 
Soldaten Edelgards Generalamnestie gewährt wird, sofern sie sich selbst zu 
ihren Truppenverbänden und Kasernen begeben, ihre Waffen ablegen und 
Konrad die Treue schwören. Truppen Konrads werden die Abgabe der 
Waffen überwachen.  
 
Gemeinsam werden wir Lupien wieder aufbauen, das Land bestellen, den 
Handel und die Versöhnung fördern und unsere geliebte Heimat zu neuer 
Blüte und Wohlstand führen. 
 
Großherzog Konrad bittet alle Bürger Lupiens, welche Schäden oder 
Verluste gleich welcher Art durch den Bürgerkrieg zu beklagen haben, dies 
den örtlichen Bütteln mitzuteilen. Die Büttel sollen dies Schriftlich 
festhalten. 
Gesandte der neuen „Fachstelle für Bau und Instandsetzung“ werden diese 
begutachten und weiteres veranlassen. 
 
Ihr Bürger Lupiens, nichts ist schlimmer als ein Krieg zwischen Brüdern 
und Schwestern. Doch die Zeit des Wiederaufbaus ist nun gekommen. Es 
wird ein langer Weg werden. Doch fasst Mut und Hoffnung und helft euren 
Nachbarn … schon jetzt. 
Großherzog Konrad bittet daher alle, die weniger zu leiden hatten zu helfen, 
damit Lupien wieder ein friedliches und glückliches Land wird. 
Um ein gutes Beispiel zu geben, wird die zukünftige Krönung des 
Großherzogs Konrad zu Hinterau nur im kleinen Rahmen stattfinden und 
kein gewaltiges Fest werden. Jede Kupferklaue soll in den Wiederaufbau 
fließen. 


